
Karen Schröder 
Ihre Kandidatin für Wahlkreis 1 

Am 14. Mai  

Grüne wählen!

1. Klimaneutrales Halstenbek bis 2030
umsetzen

2. Biodiversität und grüne Infrastruktur
stärken

3. Mobilitätswende in Halstenbek
schaffen

4. Finanzpolitik sozial und ökologisch
gestalten

5. Nachhaltige Wirtschaft – nachhaltige
Verwaltung 

6. Ein Mehrgenerationenhaus schaffen
- Das Miteinander von Generationen
stärken

7. Gut älter werden in Halstenbek

8. Gelingende Integration in
Halstenbek ermöglichen 

9. Inklusive, gleichberechtigte und
hochwertige Bildung gewährleisten

10. Planvolle Gestaltung Halstenbeks

Verkehrsentwicklungsplan mit dem
Schwerpunkt Rad- und Fußverkehr umsetzen,
Schulwege sicherer machen, Tempo 30-Zonen
erweitern, Car/Bikesharing und Mobilität auf

Bestellung (on demand) einrichten, Ladesäulen
ausbauen, Radschnellweg Elmshorn - Hamburg

unterstützen

10 Punkte für Halstenbek
Warum GRÜNE wählen? 

Waldflächen und Grünzüge erhalten 
und erweitern, Naturräume schützen, 

naturnahe Gestaltung von Gärten 
unterstützen, Klimaanpassungskonzepte 

entwickeln (z.B. Wasserversickerung) 

Meine Themenschwerpunkte 

Flächenversiegelung deutlich reduzieren, 
bezahlbaren Wohnraum schaffen, 

Verwendung nachhaltiger Baumaterialien, 
Ausgleichsflächen in der Gemeinde 

realisieren, Gebäudebegrünung 
voranbringen 



Kontakt
Gerne können Sie Ihre Anliegen und Gedanken
mit mir teilen. 

karen.schroeder@gruene-halstenbek.de

---------------------------------

www.gruene-halstenbek.de

Mitmachen
Kommunalpolitik lebt von Menschen, die
mitmachen und sich trauen, mitzugestalten.
Bringen Sie Ihre Ideen ein und kommen Sie zu
einer unserer nächsten Fraktionssitzungen - alle
Menschen sind bei uns willkommen!
Sie können entweder vor Ort in der Grund- und
Gemeinschaftsschule "An der Bek"  oder online via
Webkonferenz teilnehmen. 

29.3.2023, 19:30 Uhr
24.4.2023, 19:30 Uhr
08.5.2023, 19:30 Uhr
14.6.2023,  19:30 Uhr
26.6.2023, 19:30 Uhr

Die nächsten Sitzungen:

Melden Sie sich gerne vorher kurz an: 
info@gruene-halstenbek.de

Liebe Halstenbekerinnen und 
Halstenbeker,
zur  Kommunalwahl am 14. Mai 2023 
bewerbe ich mich erneut bei Ihnen als 
Gemeindevertreterin im Wahlkreis 1. 

Ich heiße Karen Schröder und lebe seit 36 Jahren
mit meiner Familie in Halstenbek. Beruflich war
ich bis 2021 im UKE in Hamburg als Angestellte in
der Informationstechnologie und als IT
Umweltmanagement-Koordinatorin tätig.
Täglich bin ich mit dem Fahrrad in Halstenbek
unterwegs. Zuerst mit unseren beiden Kindern, um
sie in den Kindergarten zu bringen, heute mit dem
Hund, um Besorgungen im Ort zu tätigen und aus
Freude an der Bewegung draußen „an der frischen
Luft“. So habe ich den Zustand und die
Veränderungen Halstenbeks stets im Blick. 
Die Aufenthaltsqualität im Straßen- und im
öffentlichen Raum für alle Bürger*ìnnen zu
verbessern und den Ortskern attraktiver zu
gestalten liegen mir deshalb besonders am
Herzen.
Ich bin bereits seit 2018 für die GRÜNEN im
Gemeinderat, im Umwelt- und im Bauausschuss,
sowie im Werkausschuss tätig. Als langjähriges
BUND Mitglied setze ich mich schwerpunktmäßig
für Natur-, Umwelt- und Klimaschutz ein, für
Biodiversität, Artenschutz, Ökologie,
Nachhaltigkeit, für Kreislaufwirtschaft und
Recycling. Einen intakten Naturhaushalt zu
erhalten sehe ich als Voraussetzung für ein
gesundes und lebenswertes Leben für uns und
unsere Kinder und Enkelkinder an.

Für Halstenbek ein Konzept für den 
Klimaschutz und zur Klimafolgenanpassung 

zu erstellen und fachbereichsübergreifend auch 
umzusetzen ist für mich die dringendste Aufgabe

 für die nächste Zeit.
 

Über Ihre Unterstützung mit Ihrer Stimme bei der
Wahl am 14. Mai 2023 würde ich mich sehr freuen.

Zu mir 

Was mich bewegt und 
was ich erreichen möchte

 

V.i.S.d.P.: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ortsverband Halstenbek, 
Karen Schröder, Bartelstraße 15, 25469 Halstenbek

Freundliche Grüße
Karen Schröder

Gudrun Haker (Wahlkreis 3) - Jan Gahde (Wahlkreis 2) - Karen Schröder (Wahlkreis 1) 

Ansatzpunkte dafür sehe ich in einer Reduzierung
des Flächenverbrauchs und Versiegelungen von
offenen Böden. Wichtig ist mir der Erhalt des
Landschaftsschutzgebietes der Düpenau, d.h.
Eingriffe durch Bebauung sind dort zu vermeiden.
Zu meinen Zielen gehört ebenfalls der Erhalt von
Knicks und von Bäumen bzw. Waldstücken, die
Neuanpflanzung von klimagerechten ein-
heimischen Bäumen und die insektenfreundliche
Gestaltung von Grünflächen und Straßenrändern.
Die naturnahe Gestaltung von Schulhöfen und
Freiflächen der Kindertagesstätten gehört zu
meinen Schwerpunkten. 
Statt aufwendiger Sanierungen und Ver-
größerungen der Regenwasserleitungen setze ich
mich für eine Wasserstrategie ein, bei der das
Regenwasser besser genutzt, im Gemeindegebiet
versickert und zur Grundwasserneubildung bei-
trägt. Die Versorgung der Bevölkerung mit
unbelastetem Trinkwasser muss sichergestellt sein.
Zu meinen Zielen gehört ebenfalls ein sparsamer
und nachhaltiger Umgang mit den finanziellen
Mitteln der Gemeinde, auch um die Belastungen
der Bürger mit Abgaben und Steuern, Stichwort
Grundsteuer, möglichst gering zu halten. Bei der
Verkehrsplanung liegt mein Blickwinkel verstärkt
auf Verbesserungen der Bequemlichkeit und
Sicherheit für Fußgänger*innen, Radfahrer*innen
und besonders für (Schul-) Kinder.


